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Die Gemeinde Wiefelstede hat im Jahr 1999 die 29. Änderung des 

Flächennutzungsplanes „Windkraftanlagen“ aufgestellt.

 eine Sonderbaufläche (Conneforde)

 Außerhalb sind keine privilegierten Windenergieanlagen (§ 35 (1) Nr. 5 BauGB) zulässig

 (Ausschlusswirkung nach § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB)

Seit Aufstellung der 29. Flächennutzungsplanänderung im Jahr 1999 haben sich eine Reihe 

von Rahmenbedingungen geändert. 

 Auswirkungen der Rechtsprechung

 Technische Weiterentwicklung der Windenergieanlagen

 Änderung in der Raumordnung 

 Änderungen in Fachplanungen

 Tatsächliche Änderungen in der Örtlichkeit

Ziel einer möglichen neuen Flächennutzungsplanung ist die planungsrechtliche Anpassung 

der Realisierungsmöglichkeiten für Windenergieanlagen in der Gemeinde durch die positive 

Darstellung von Sonstigen Sondergebieten unter Beibehaltung einer Ausschlusswirkung nach 

§ 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB (Rechtskraft muss bis 01.02.2024 erreicht werden)

Anlass der Planung/Städtebauliche Ziele
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Anlass der Planung/Städtebauliche Ziele

Steuerung der Windenergienutzung durch den Flächennutzungsplan (FNP)

Aktuell ist davon auszugehen, dass die Steuerungswirkung des FNP (29. 

Änderung) Bestand hat.

Zukünftig ist jedoch davon auszugehen, dass die Planung ihre 

Steuerungswirkung verliert.

1. Abbau der Anlagen in der einzigen vorhandenen Konzentrationsfläche 

Conneforde – Aufgrund der bestehenden Bauleitplanung ist keine 

wirtschaftliche Neuplanung möglich (z.B. Höhenbegrenzung auf 100 m (FNP) 

/ 80 m (B-Plan))

2. Vorgaben des in der Erarbeitung befindlichen RROP des LK Ammerland 

(Anpassungsverpflichtung an zukünftige Ziele der Raumordnung)
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Ausschnitt aus dem wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Wiefelstede
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(1) Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht 

entgegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es

1. einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten 

Teil der Betriebsfläche einnimmt,
.

.

.

.

.

.

5. der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung der Wind- oder Wasserenergie dient,

§ 35 BauGB „Bauen im Außenbereich“

Kommunale Planungshoheit

Planungsrechtliche Rahmenbedingungen

Rechtliche Ausgangslage
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§ 35 (3) Satz 3 BauGB

Öffentliche Belange stehen einem Vorhaben nach Absatz 1 Nr. 2 bis 6 in der Regel auch dann 

entgegen, soweit hierfür durch Darstellungen im Flächennutzungsplan oder als Ziele der 

Raumordnung eine Ausweisung an anderer Stelle erfolgt ist.

§ 35 BauGB „Bauen im Außenbereich“

Rechtliche Ausgangslage
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Konzentrationszonen im Flächennutzungsplan

• Nach § 5 i.V.m. § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB können die Gemeinden im Flächennutzungsplan 

„Konzentrationszonen für Windenergieanlagen“ darstellen. 

• Ausweisung einer „Konzentrationszone für Windenergieanlagen“

schließt die Windenergie an anderer Stelle in der Regel aus. 

• Der Darstellung einer Konzentrationszone muss ein schlüssiges Plankonzept  zugrunde 

liegen, das sich über den gesamten Außenbereich erstreckt. 

Rechtliche Ausgangslage
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Harte
Tabuzone

Suchraum

1. Stufe

Ermittlung von

harten Tabuzonen 

Bundesverwaltungsgerichtsurteil vom 13.12.2012

Vorgehensweise Potenzialanalyse
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Ausschluss

Weiche
Tabuzone

Suchraum

2. Stufe 

• Ermittlung von weichen 

Tabuzonen 

• Grundsätzlich: Abwägung ! 

• a) erheblich zulassungskritische 

Hindernisse erkennbar, Errichtung

von WEA im Einzelfall möglich 

• b) zusätzliche Vorsorgeaspekte 

Bundesverwaltungsgerichtsurteil vom 13.12.2012

Vorgehensweise Potenzialanalyse
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3. Stufe

Einzelfallprüfung

Zusammenfassung von

• Auswirkungen

• Konflikte

Ggfs. weiterer Ausschluss von Flächen.

Bundesverwaltungsgerichtsurteil vom 13.12.2012

Ausschluss

Weiche Tabuzone

weiterer Ausschluss

Eignungsgebiet

Vorgehensweise Potenzialanalyse
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KRITERIENABLEITUNG

„Rotor out, Fundament in“

(Referenzlage 220 m, Rotorradius 75 m1) 

Stand November 2022
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Kriterienliste (Stand 11/2022) 
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Kriterienliste (Stand 11/2022) 
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Kriterienliste (Stand 11/2022) 
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Kriterienliste (Stand 11/2022) 
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Karte 1a: Siedlung – Harte Tabuzonen
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Karte 1b: Siedlung – Weiche Tabuzonen
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Karte 2: Infrastruktur – Harte und weiche Tabuzonen
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Karte 3: Natur und Landschaft –

Harte und weiche Tabuzonen
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Karte 4: Positivflächen
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Karte 5:

Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Karte 5: Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Karte 5: Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Karte 5: Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Karte 5: Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Karte 5: Positivflächen – weitere Überlagerungen
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Sachlicher Teilflächennutzungsplan Windenergie
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Geltungsbereich der Ausschlusswirkung: Außenbereich der Gemeinde Wiefelstede 

mit Ausnahme der positiv dargestellten Sonstigen Sondergebiete für die Windenergie
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Teilbereich 1
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Teilbereich 3
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Teilbereich 2
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Teilbereich 5
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Teilbereich 4
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Teilbereich 8
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Teilbereiche 6 und 7
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Textliche Darstellungen
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1. Außerhalb der in diesem sachlichen Teilflächennutzungsplan „Windenergie Wiefelstede“ dargestellten Sonsti-

gen Sondergebiete zur Steuerung der Zulässigkeit von privilegierten Windenenergieanlagen sind gemäß  

§ 35 (3) Satz 3 BauGB im Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wiefelstede in der Regel 

keine weiteren Windenergieanlagen gemäß § 35 (1) Nr. 5 BauGB zulässig. Dies betrifft sowohl Windparks als 

auch Einzelanlagen.  

2. Die Ausschlusswirkung gemäß § 35 (3) Satz 3 BauGB für raumbedeutsame Windenergieanlagen gemäß 

§ 35 (1) Nr. 5 BauGB außerhalb der im Rahmen dieses sachlichen Teilflächennutzungsplanes „Windenergie 

Wiefelstede“ dargestellten Sonstigen Sondergebiete wirkt nur, soweit keine wirksame Steuerung der Wind-

energie durch die Landes- oder Regionalplanung in Form von Zielen der Raumordnung gemäß § 35 (3) Satz 

3 BauGB besteht. 

3. Es gilt das Rotor-Out-Prinzip, d.h. es muss nur der Turmfuß der Windenergieanlage innerhalb der dargestellten 

Sonstigen Sondergebiete errichtet werden. Der Rotor darf die Grenzen der dargestellten Sonstigen Sonderge-

biete überstreichen. 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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